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Aktuelle Informationen zu den Themen:

- Borkenkäfersituation
- Eschentriebsterben



 

Zum Buchdrucker 

In der ersten Meldeperiode des neuen Borkenkäferjah res wurden 22.512 fm 
Stehendbefall durch Buchdrucker gemeldet. Damit ist  die Befallsmenge gegenüber 
dem Vorjahr (32.937 fm) zwar um 32 % zurückgegangen , liegt aber noch deutlich 
über den entsprechenden Befallsmengen von 2006 bzw.  2007 (Abb. 1). 
Entsprechend der Befallsmenge ist auch die Anzahl d er betroffenen Teilflächen mit 
1.825 gegenüber 2.527 Teilflächen im Juni 2008 um 2 8 % gesunken. Allerdings ist 
frischer Befall wie schon im Vorjahr auch in diesem  Jahr wieder nur schwer 
erkennbar, da die Kronen i. d. R. noch voll benadel t und grün sind, während die 
Rinde bereits abfällt und die Jungkäfer ausgeflogen  sind.   
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Abb. 1: Stehendbefallsmenge Buchdrucker in den Meld eperioden der Borkenkäfer- 
  jahre 2006 bis 2009  

 
Auch die Buchdrucker-Fangsummen an den Monitoring-S tandorten,  für die Ver-
gleichswerte aus dem Vorjahr existieren,  sind z. T . stark zurückgegangen, vor allem 
dort, wo die Fangzahlen 2008 sehr hoch waren (Abb. 2).  
Insgesamt liegen die Fangzahlen aber nach wie vor a uf einem hohen Niveau. Dies 
spiegelt sich auch in den Fangergebnissen der 2009 neu hinzugekommenen 
Monitoring-Standorte wider. So wurden beispielsweis e im Revier Kaulsdorf (FoA 
Leutenberg) in der ersten Juli-Woche 16.000 Buchdru cker in einer Falle gefangen. Im 
Revier Hohe Tanne (FoA Gehren) waren es sogar über 18.000 Käfer. Diese hohen 
Fangzahlen resultieren aus dem Schwarmflug der Jung käfer, die den Bruten der 
überwinterten Altkäfer entstammen. An dem Anstieg d er Schwarmfluggipfel zeigt 
sich das Vermehrungspotenzial recht eindrucksvoll ( Abb. 3). 
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Abb. 2: Auflaufende Käferfangsummen von Monitoringf lächen bis Anfang Juli 
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Abb. 3: Bisheriger Buchdrucker-Schwarmflug im Revie r Kaulsdorf 

Seit Beginn des diesjährigen Buchdrucker-Schwarmflu ges wurde bereits an mehreren 
Monitoring-Standorten die Fangsumme von 40.000 Buch druckern pro Falle über-
schritten, was einen hohen Befallsdruck widerspiege lt (Abb. 4). 

 



Abb. 4: Buchdrucker-Fangsummen an den Monitoring-St andorten bis 05.07.2009 

Trotz des Befallsrückganges im Juni 2009 gegenüber dem Vergleichszeitraum 2008 
kann also von keiner Entspannung der Situation ausg egangen werden. Es sei noch 
mal daran erinnert, dass in den Jahren vor dem Troc kenjahr 2003 die Befallsmengen 
im gesamten Borkenkäferjahr unter 20.000 fm (1999, 2000) bzw. sogar unter 10.000 fm 
(2001, 2002) lagen. Diese Befallssituation konnte a ls Latenzzustand betrachtet 
werden. Seit dem explosionsartigen Befallsanstieg 2 003 befinden wir uns in einer 
Buchdrucker-Massenvermehrung und die erwähnten Befa llsmengen der kompletten 
Borkenkäferjahre 1999 bis 2002 wurden bereits in de r ersten Meldeperiode des neuen 
Borkenkäferjahres übertroffen. 
Der weitere Befallsverlauf wird neben der frühzeiti gen Befallserkennung und 
rechtzeitigen Sanierung vor dem Ausflug der Jungkäf er entscheidend vom 
Witterungsverlauf der kommenden Wochen abhängen. Di e wechselhafte und für die 
Jahreszeit zu kühle Witterung im Juni hat nicht nur  die Brutentwicklung verzögert, 
sondern dürfte auch die Abwehrkraft der Fichten ges tärkt haben. Allerdings gibt es 
hier regional starke Unterschiede. So lag die Niede rschlagsmenge im Juni in 
Nordthüringen (Wetterstationen Artern und Leinefeld e) ca. 40 bis 50 % unter dem 
langjährigen Mittel, während an den Wetterstationen  Erfurt, Gera und Meiningen mit 
ca. 80 bis 90 % fast die Normalwerte erreicht wurde n. 
 

Stand Eschentriebsterben 

In der letzten Forstschutz-Information wurde bereit s aktuell über bisherige Vorkommen 
des neuartigen Eschentriebsterbens in Thüringen inf ormiert. Seitdem wurden die 
Schadsymptome in drei weiteren Forstämtern in den R evieren Schwansee (FoA 
Arnstadt), Rockau (FoA Jena) und Lucka (FoA Weida) gefunden. Somit scheint die 
Erkrankung in der Nordhälfte Thüringens nahezu fläc hendeckend aufzutreten (Abb. 
5).  



Abb. 5: Vorkommen des Eschentriebsterbens (Kein Nac hweis des Erregers heißt nicht,  
  dass dieser nicht vorhanden ist, sondern dass kei ne mykologische Untersu- 
  chung erfolgte bzw. Ergebnisse dieser noch nicht vorliegen.)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Abb. 6: Trieb- und Blattwelke durch den Erreger des  neuartigen Eschentriebsterbens 
 
Da das Triebsterben momentan durch die verwelkten T riebe und vor allem Blätter 
recht markant und somit gut erkennbar ist (Abb. 6),  soll an dieser Stelle nochmals zu 
einer genauen Beobachtung aufgerufen werden. Ist da s vertrocknete Laub erst 
abgefallen, wird das Schadbild wieder weniger auffa llend sein. Entsprechende 
Verdachtsfälle sind dem Referat Waldschutz zu melde n. 
 
 
 
 
 



Ausgewählte Grafiken zum Buchdrucker-Monitoring 2009








